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Liebe Lindauerinnen und
Lindauer
Das «THE VALLEY summer festival» https://thevalley-
festival.ch findet dieses Jahr vom Freitag, 18. bis
Sonntag, 20. August auf dem Valley Gelände in
Kemptthal statt. Wir haben in Zusammenarbeit mit
den Organisatoren für die Einwohnerinnen und Ein-
wohner unserer Gemeinde etwas Spezielles organi-
siert. In jedem Dorfteil werden Sie mit einem Doppel-
stöcker abgeholt und auch wieder zurückgefahren.
Detailinformationen werden jeweils direkt vor Ort im
Valley in Kemptthal an der Bushaltestelle erteilt. Der
Fahrplan ist unten aufgeführt. Wir hoffen auf rege
Teilnahme. Es handelt sich dieses Jahr um ein Pilot-
projekt, welches je nach benötigten Frequenzen
künftig ausgebaut werden kann.

Selbstverständlich können Sie auch den offiziellen
Bus mit ÖV-Anschluss benutzen.

Fahrplan:

Weiter darf ich mitteilen, dass das «Glöckli» im alten
Schulhaus Tagelswangen sich einer Revision unter-
ziehen musste. Ich darf beunruhigten Tagelswange-
rinnen und Tagelswangern mitteilen, dass das
«Glöckli» selbstverständlich nicht «einfach» abge-
stellt wurde. Es sollte jetzt wieder ordnungsgemäss
funktionieren.

Ich wünsche allen schöne Ferien und weiterhin einen
guten Sommer. Unser Gastreferent am diesjährigen
1. August wird René Kaufmann, Gastronom, sein. 

Bernard Hosang
Gemeindepräsident Lindau

Aus dem Gemeinderat

Fonds erneuerbare Energien,
Wechsel Kommissionsmitglied
Gemäss GR-Sitzung vom 22. März wurde beschlos-
sen, dass die Thematik Energiekonzept / -strategie
per sofort vom Bereich «Gesellschaft und Sicherheit»
in den Bereich «Liegenschaften» versetzt wird. Das
Reglement betreffend den Fonds für erneuerbare
Energien und Energieeffizienz sieht in Art. 5 die Bil-
dung einer Fondskommission vor. Diese setzt sich
aus zwei Vertretern der Gemeinde Lindau, zwei Ver-
tretern der EW Lindau AG sowie aus einer unabhän-
gigen Fachperson zusammen. Aufgrund der Ver-
schiebung des Zuständigkeitsbereichs gibt es einen
personellen Wechsel. Der Gemeinderat ernennt
Andreas Vonwyl als Ersatzmitglied für Pia Lienhard in
die Fondskommission.

EW Lindau AG, Abgaben 2024
Der Fonds für „erneuerbare Energien und Energieef-
fizienz“ bezweckt die Förderung erneuerbarer Ener-
gien (Wasserkraft, Sonnenenergie, Windenergie, Bio-
masse und Geothermie) und die Steigerung der Ener-
gieeffizienz auf dem Gemeindegebiet. Das entspre-
chende Reglement vom 19. Mai 2019 bestimmt in
Art. 3, dass der Fonds mit einer Förderabgabe geäuf-
net wird. Schuldner der Abgabe sind die Endverbrau-
cher. Die Förderabgabe muss innerhalb einer Band-
breite von 0.1 bis 0.6 Rappen pro Kilowattstunde lie-
gen. Seit 2020 beträgt die Abgabe 0.5 Rappen pro
Kilowattstunde. Die eingesetzte Fondskommission
hat an ihrer Sitzung vom 8. März beschlossen, dem
Gemeinderat eine Anregung zur Senkung des Fonds-
beitrags von 0.5 auf 0.1 Rp./kWh zu unterbreiten.
Eine Senkung der Fondseinlage lässt sich mit den
Legislaturzielen, dem Leitbild Energiepolitik und dem
Energiestadt-Label kaum vereinbaren. Die Signalwir-
kung einer Senkung gegenüber der Bevölkerung und
dem ortsansässigen Gewerbe wäre erheblich und
entspricht nicht der Energiepolitik der Gemeinde
Lindau.

Der Gemeinderat beschliesst, die Förderabgabe
zwecks Förderung erneuerbarer Energien und der
Energieeffizienz auf dem Gemeindegebiet Lindau für
das Jahr 2024 unverändert zu belassen.

Sanierung Kindergarten Dorf I + II Tagels-
wangen; Kreditabrechnung
Die beiden Gebäude Kindergarten Dorf I + II in
Tagelswangen wurden infolge Schliessung Kinder-
garten minimal saniert und gleichzeitig die feuerpo-
lizeilichen Mängel behoben. Für die Sanierungs-
massnahmen bewilligte der Gemeinderat einen Kre-
dit von total Fr. 285'000.00. Die Umbauarbeiten
begannen im Juni 2022 und konnten per Ende April
2023 vollständig ausgeführt und ohne Zwischenfälle
abgeschlossen werden. Die bewilligten Kredite wur-
den nicht im vollen Umfang benötigt. Der Vergleich
der effektiven Baukosten und der bewilligten Kredit-
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Aus den Verhandlungen 
des Gemeinderates



summe zeigt eine Kreditunterschreitung von
Fr. 72'386.30.

Der Gemeinderat genehmigt die Kreditabrechnung
über die durchgeführten Sanierungs- und Brand-
schutzmassnahmen, im Objekt Kindergarten Dorf I +
II, Alte Schulstrasse 11, 8317 Tagelswangen, mit
Baukosten über Fr. 212'613.70 mit einer Kreditun-
terschreitung von Fr. 72'386.30.

Gesamtersatz Schliessanlage der
Schulhausanlage und Werkhof; Kreditfreigabe
Die Liegenschaften der Gemeinde Lindau verfügen
über mechanische und teilweise über mechatroni-
sche Schliessanlagen. Für die heute eingesetzten
mechatronischen Schliesssysteme bietet die Dorma
Kaba AG ab Ende 2023 keinen Support und auch
keine Ersatzteile mehr an. Die Schliessanlagen wur-
den entsprechend abgekündigt. Davon betroffen sind
alle Schulhäuser (Buck, Bachwis, Grafstal) und der
Werkhof Berghof. Für eine weiterhin sichere Schlies-
sung der einzelnen Gebäude ist der Ersatz der
Schliessanlage geplant. In der Investitions- und
Erfolgsrechnung 2023 wurde deshalb der Gesamter-
satz der Schliessanlagen, mit total Fr. 441'500.00
eingeplant.

Der Gemeinderat bewilligt für die Planung und
Begleitung des Gesamtersatzes der Schliessanlagen
der Schulanlagen Buck, Bachwis, Grafstal und für
den Werkhof Berghof ein Objektkredit von
Fr. 50'000.00. Der Auftrag, die Planung und Beglei-
tung wird für Fr. 48'174.20 an die OSC GmbH, Sta-
tionsstrasse 5, 8306 Brüttisellen, vergeben.

Partizipation «Gemeinsam mit Kindern und
Jugendlichen die Zukunft gestalten»,
Verankerung der Partizipationsmöglichkei-
ten auf Gemeindeebene sowie Schaffung von
Rahmenbedingungen auf Gemeindeebene
Partizipation bedeutet Mitgestaltung und Teilhabe am
gesellschaftlichen Zusammenleben und stärkt Kin-
der und Jugendliche. Partizipation macht demokrati-
sche Prozesse kinder- und jugendgerecht erlebbar
und fördert das Verständnis für politische und gesell-

schaftliche Beteiligung. Der Gemeinderat hat anläss-
lich seiner Klausur im Spätsommer 2022 seine
Legislaturziele diskutiert und festgelegt. Ein Ziel für
die nächsten vier Jahre lautet «Lindau geht auf die
Bedürfnisse der verschiedenen Alters- und Bevölke-
rungsgruppen ein». Zudem ist im Jugendkonzept
2022 bis 2030 der Gemeinde Lindau festgehalten,
dass die Gemeinde den Rahmen und die Instrumente
für die vermehrte Partizipation der Jugendlichen
schafft. Weiter steht im Konzept, dass die offene
Jugendarbeit die Zielgruppen dabei unterstützt, aktiv
an gesellschaftlichen Prozessen mitzuwirken und
Strukturen und Gefässe für Kinder- und Jugendpar-
tizipation initiiert. Um diese Ziele erfolgreich zu errei-
chen, müssen die Partizipationsmöglichkeiten für
Kinder und Jugendliche auf der Gemeindeebene ver-
ankert werden. 

Das Ende 2020 gestartete Projekt «PartiZHipation»
hat das Ziel, Kinder ab fünf Jahren und Jugendliche
in das gesellschaftliche und politische Leben der
Gemeinde zu integrieren. Dabei hat die Gemeinde die
Gelegenheit, das von der UNICEF vergebene Label
«Kinderfreundliche Gemeinde» zu erlangen. Mit dem
Projekt «PartiZHipation» will die «okaj zürich» errei-
chen, dass die Partizipation von Kindern und Jugend-
lichen auf Gemeindeebene thematisiert und die
dazugehörigen Strukturen überprüft und bewertet
werden. Gemeinsam werden Umsetzungsansätze
ausprobiert und sinnvolle Strukturen, Strukturanpas-
sungen und Angebote verankert. 

Der Gemeinderat beschliesst, am Projekt «PartiZHi-
pation» der «okaj zürich» teilzunehmen und aktiv an
der Förderung der Jugendpartizipation in unserer
Gemeinde mitzuwirken und dadurch die Rahmenbe-
dingungen dafür auf Gemeindeebene zu verankern. 

Stiftung Netzwerk, Gemeindebeiträge 2024
bis 2027, Weiterführung Betriebsbeiträge
Die privatrechtliche Stiftung Netzwerk betreibt im
Rahmen der Dezentralen Drogenhilfe (DDH) für das
Zürcher Oberland verschiedene Einrichtungen (Auf-
fangwohngruppe, begleitetes Wohnen, Wohnhilfe,
Jobbus/Garage). Die Finanzierung dieser Angebote
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erfolgt grösstenteils durch Tagestaxen und Einnah-
men aus Aufträgen. Des Weiteren erhielt die Stiftung
Netzwerk von Gemeinden des Zürcher Oberlands
einen Defizitbeitrag in der Höhe von Fr. 0.70 pro Ein-
wohner. Im Gegenzug profitierten diese Gemeinden
aufgrund der gewährten Unterstützung von günstige-
ren Tagestaxen. Auch die Sozialbehörde Lindau
arbeitet eng mit der Stiftung zusammen. Mit Schrei-
ben vom April 2023 ersucht die Geschäftsleitung der
Stiftung Netzwerk den Gemeinderat, die Einrichtun-
gen der DDH auch in den kommenden drei Jahren
(2024 bis 2027) mit einem Defizitbeitrag zu unter-
stützen. Der Beitrag in der Höhe von bisher Fr. 0.70
pro Einwohner und Jahr wird ab dem Jahr 2024 auf
Fr. 0.80 pro Einwohner erhöht. (5’717 Einwohner per
1. Januar 2023).

Der Gemeinderat bewilligt für die Weiterführung der
Gemeindebeiträge an die Stiftung Netzwerk betref-
fend den Betrieb von Angeboten der Dezentralen
Drogenhilfe im Zürcher Oberland für die Jahre 2024
bis 2027 ein jährlich wiederkehrender Objektkredit
von Fr. 4'573.60. 

Vergabe Tiefbau- und Sanitärarbeiten im
Chrummenacher
Die veralteten Gusswasserleitungen aus dem Jahre
1979 im Chrummenacher in Lindau müssen drin-
gend saniert werden. Die Strasse im Chrummen-
acher ist zudem in einem sehr schlechten Zustand.
Auch die Kanalisationsabdeckungen entsprechen
nicht mehr dem heutigen Standard. Im Budget 2023
wurde ein Betrag von Fr. 270'000.00 (gebunden) für
die Wasserversorgung und Fr. 470'000.00 (gebun-
den) für die Strassensanierung eingestellt. 

Der Gemeinderat genehmigt für die Sanierung der
Wasserleitung im Chrummenacher in Lindau ein Ver-
pflichtungskredit von Fr. 200'000.00 (exkl. MwSt.)
als gebundene Ausgabe im Sinne von § 103 des
Gemeindegesetzes zu Lasten der Investitionsrech-
nung 2023 und für die Sanierung der Schachtabde-
ckungen der Abwasserhaltungen ein Verpflichtungs-
kredit von Fr. 5'000.00 (exkl. MwSt.).

Für die Strassensanierung sowie die Sanierung der
öffentlichen Beleuchtung im Chrummenacher in
Lindau wird ein Verpflichtungskredit von
Fr. 320'000.00 (inkl. MwSt.) als gebundene Ausgabe
im Sinne von § 103 des Gemeindegesetzes zu Lasten
der Investitionsrechnung 2023 genehmigt. 

Genehmigung Neophytenkonzept der
Gemeinde Lindau, Umsetzung der ersten
Massnahmen; Kreditfreigabe 
Neophyten sind nicht-einheimische Pflanzen, die aus
fremden Gebieten, die meisten aus Nordamerika
oder Asien, absichtlich oder unabsichtlich eingeführt
wurden. Gewisse Arten verhalten sich invasiv. Am
12. Mai 2022 wurde die Firma Versaplan GmbH,
Zürich, mittels Kreditfreigabe beauftragt, für die
Gemeinde Lindau ein Neophytenkonzept zu erarbei-
ten. Das fertige Konzept wurde der Gemeinde Lindau
im November 2022 abgegeben. Mit der Erstellung
des Neophytenkonzepts können nun Waldeigentü-
mer, Liegenschaftseigentümer, Anwohner und Inte-
ressenten der Gemeinde Lindau darauf aufmerksam
gemacht werden, wie die Neophyten bekämpft wer-
den müssen. Mit diesem Konzept wird es der
Gemeinde Lindau möglich sein, die Neophyten-Aus-
breitung in Zukunft einzudämmen und zu regulieren.

Der Gemeinderat genehmigt das Neophytenkonzept
der Versaplan GmbH vom 24. November 2022. Der
Kredit von Fr. 21'000.00 inkl. MwSt. für die Umset-
zung der ersten Massnahmen des Neophytenkon-
zepts vom 24. November 2022 wird freigegeben.

Sommeröffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung
Während den Sommerferien gelten vom Montag,
17. Juli bis Freitag, 18. August für die gesamte
Gemeindeverwaltung reduzierte Öffnungszeiten. Die
Schalter sind jeweils wie folgt geöffnet:

Montag bis Freitag: 8.30 bis 11.30 Uhr

Ausserhalb der Öffnungszeiten können Termine mit
den jeweiligen Abteilungen im Voraus telefonisch oder
per E-Mail vereinbart werden. Ab Montag, 21. August

«Der Lindauer»  Juli 2023  Seite 4

Nöd verchaufä ohni eusi Offertä. 
Mir freued eus uf Sie. 

Autos für den Schweizer Markt oder 
für Export. 

Seit über 30 Jahren in Baltenswil. 
 

 
 
 

Neue Winterthurerstrasse 5 
8303 Baltenswil   044 / 836 99 55    

automb2000@gmail.com 

www.engelvoelkers.com/wallisellen 
Tel. +41 43 500 68 68

Tamara Gajic  
Ihre lokale Immobilienberaterin  

in Lindau und Umgebung

Vernetzt 
Engagiert



steht Ihnen die Gemeindeverwaltung wieder zu den
gewohnten Zeiten zur Verfügung.

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung wün-
schen Ihnen eine schöne Sommerzeit.

Gemeindehausgalerie 
Die Bilderausstellung von der «Malgruppe Warteck»
dauert vom 1. Juli bis 31. August. Die Ausstellung
kann während den normalen Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung besucht werden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mobile Geschwindigkeitsmessungen in der
Gemeinde

Seit gut einem Jahr wird auf den Gemeindestrassen
das mobile Geschwindigkeitsmessgerät «Speedy» ein-
gesetzt. Das Gerät misst die Geschwindigkeiten, zeigt
sie den Autofahrern an und registriert sie, selbstver-
ständlich ohne Aufnahme der Autonummer oder der-
gleichen.

Der «Speedy» soll präventiv wirken und die Autofahrer
sensibilisieren, die vorgeschriebene Geschwindigkeit
einzuhalten. Wir können uns zudem einen Überblick
verschaffen, wie viele Fahrzeuge, auf welchen Stras-
sen mit welchen Geschwindigkeiten unterwegs sind.

Im vergangenen Jahr wurden Messungen in den Orts-
teilen Lindau, Tagelswangen und Winterberg durchge-
führt. Die Auswertung der Verkehrsdaten hat ergeben,
dass das Geschwindigkeitsniveau innerhalb der
Wohnquartieren grundsätzlich sehr gut eingehalten
wird; auch im Bereich der Schulanlagen. Bei Ortsaus-
fahrten wurden punktuell Übertretungen festgestellt.

In solchen Fällen leitet die Gemeinde die Auswertung
der Verkehrsdaten an die Verkehrsabteilung der Kan-
tonspolizei Zürich weiter, mit der Bitte, eine
Geschwindigkeitskontrolle im betroffenen Bereich
durchzuführen. Die Resultate der von der Kantons-
polizei Zürich durchgeführten Kontrollen werden im
Gemeindemitteilungsblatt veröffentlicht. 

Im Ortsteil Grafstal finden die Messungen noch in
diesem Jahr statt. Der «Speedy» wird über das ganze
Jahr alternierend auf dem gesamten Gemeindege-
biet eingesetzt. 
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Wir gratulieren
zur Gnadenhochzeit am
25. Juli,
Rosa und Karl Pfister,
wohnhaft Hinterdorfstrasse 9,
8315 Lindau

zum 90. Geburtstag, am 26. Juli, 
Anton Widmer, 
wohnhaft Buckstrasse 25, 8317 Tagelswangen

Den Jubilaren wünschen wir alles Gute, viel
Sonnenschein und vor allem gute Gesundheit.

Gemeinderat Lindau

Künstlerinnen und Künstler
gesucht
Seit bald 11 Jahren wird im Gemeindehaus Lin-
dau die Tradition gehegt, dass den Künstlerin-
nen und Künstlern der Gemeinde und Umge-
bung die Chance geboten wird, ihre Kunst-
werke für jeweils zwei Monate kostenlos aus-
zustellen. 

Die Ausstellungsmodelle können von der
Öffentlichkeit, den Einwohnern und den Mitar-
beitenden zu den normalen Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung bewundert werden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Für weitere
Infos dürfen Sie sich sehr gerne bei der Abtei-
lung Präsidiales (058 206 44 52 oder
info@lindau.ch) erkundigen.

Wir freuen uns, unser Gemeindehaus mit Ihren
Kunstwerken ausschmücken zu dürfen.

Gemeindeverwaltung Lindau



Geschwindigkeitskontrollen
Die Kantonspolizei Zürich hat auf Ihrem Gemeinde-
gebiet die folgende Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt:
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Parkieren in Lindau per 1. Juli 2023
Per 1. Juli 2023
wurde auf dem
Gemeindegebiet von
Lindau eine „Weisse
Zone“ eingeführt.
Die maximal zuläs-
sige und kostenlose

Abstelldauer beträgt 4 Stunden. Die Regelung
gilt von Montag bis Sonntag während 24 Stun-
den. Besitzer einer „Parkkarte Lindau“ können
zeitlich unbeschränkt parkieren. 

Parkbewilligungen können ab sofort über die
„Parkingpay-App“ oder gegen Zahlung mit De-
bit- / Kreditkarte oder in bar am Schalter der
Einwohnerkontrolle beantragt werden.

Die Parkkarten der Gemeinde Lindau werden
als e-Parkkarten ausgestellt. Die Parkkarten
müssen physisch nicht hinter der Windschutz-
scheibe hinterlegt werden.

Haben Sie Fragen oder benötigen Sie Hilfe? Die
Mitarbeitenden des Bereichs Gesellschaft und
Sicherheit beraten Sie gerne
(gesellschaft@lindau.ch oder 058 206 44 00).

Weitere Informationen finden Sie auf unserer
Website www.lindau.ch. 

Gemeinde Lindau

Achtung!
August-Lindauer
Redaktionsschluss:   Montag, 10. Juli

                                18 Uhr

Erscheinungsdatum:  Donnerstag, 20. Juli

Lindauer Bundesfeier
Dienstag, 1. August,
im Lindengüetli, 
Brüttenerstrasse,
8315 Lindau

mit folgendem Programm:
18 Uhr      Apéro im Lindengüetli, 
                offeriert von der Gemeinde
                sowie Öffnung der Fest-
                wirtschaft.

18.45 bis 19.30 Uhr Auftritt Echo vom Bäzibuck
                (Alphorn) 

19.45 bis 20.30 Uhr Konzert Musikverein
                Kempttal

ca. 20.45 Uhr Begrüssung durch 
                Gemeindepräsident
                Bernard Hosang,
                Festansprache durch René
                Kaufmann, Gastronom. 
                
Anschliessend Fackelzug der Kinder zum Feu-
erplatz. Der Fackelzug wird nach dem gemein-
samen Singen gebildet. Im Anschluss erhalten
die Kinder im Lindengüetli eine Wurst mit Brot.

ab 18 bis 23 Uhr Festwirtschaft geführt vom
                Gemeindeschiessverein,
                nach Festakt mit Live-
                musik von Dayana.

Der Gemeinderat lädt die Bevölkerung herzlich
zur Teilnahme an die Feierlichkeiten
ein!

Gemeinderat Lindau
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INFOS FÜRS DORF,
DIE KLARHEIT BRINGEN –
SCHARF GEDRUCKT VON
DER MATTENBACH AG.

M AT T E N B AC H . C H
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Zurückschneiden von
Bäumen und Sträuchern
entlang von Strassen
und Wegen
Viele Grundeigentümer hal-
ten ihre Sträucher und

Bäume entlang der öffentlichen Strassen und
Wege unter der Schere, niemand wird behin-
dert. Bei diesen Grundeigentümern bedanken
sich der Gemeinderat und die Gemeindewerke
ganz herzlich für diese Arbeit.

Leider ragen aber vielerorts Äste der Bäume
und Sträucher in die Fahrbahn oder den Geh-
weg hinein und behindern den Verkehr. Da alle
Verkehrsteilnehmer diesen Hindernissen aus-
weichen müssen, entstehen immer wieder
gefährliche Situationen. 

An vielen Orten werden Signale und Hydranten
verdeckt und die Strassenlampen können ihr
Licht auch nicht mehr richtig streuen.

Gestützt auf § 19 ff. der Verkehrserschlies-
sungsverordnung (700.4; VErV), müssen
Bäume und Sträucher, welche in den Strassen-
bzw. Trottoirraum ragen, auf die Strassen- bzw.
Trottoirgrenze zurückgeschnitten werden,
wobei der Luftraum über dem Trottoir bis auf
eine Höhe von 2.65 m und derjenige über der
Fahrbahn bis 4.5 m von jeglichem Ast- und
Blattwerk frei sein muss. Sträucher auf der Kur-
veninnenseite sowie bei Strassenverzweigun-
gen und Ausfahrten sind auf 80 cm zurückzu-
schneiden. Zudem ist je nach Verkehrssicher-
heit ein Abstand vom Strassenrand von 50 cm
einzuhalten.

Wir bitten alle Grundeigentümer höflich, ihre
Bepflanzung zurückzuschneiden und danken
für das Verständnis.

Gemeindewerke Lindau

 

 

                                                                                                                                                  

 

 
*ohne Anmeldung: schwimm spontan mit, solange du magst. 

ACHTUNG: bei schlechtem Wetter bleibt die Badi geschlossen! 

Mehr Informationen an der Kasse oder Tel: 058 206 44 49 

Kontakt Gemeindeverwaltung

Abteilung
Bau und Werke: Telefon: E-Mail:

Bereich Bau                          058 206 44 60      bau@lindau.ch
Gemeindewerke                    058 206 44 80      werke@lindau.ch

Abteilung Bildung und 
Gesellschaft:                    Telefon:              E-Mail:
Bereich Einwohnerkontrolle    058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bestattungsamt                     058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bereich Bildung                     058 206 44 20      bildung@lindau.ch
Bereich Jugend                     058 206 44 90      jugend@lindau.ch
Bereich Sicherheit + Gesundheit058 206 44 00      gesellschaft@lindau.ch
Bereich Soziales /                  058 206 44 10      soziales@lindau.ch
AHV-Zweigstelle                                                

Abteilung Finanzen und 
Liegenschaften:                Telefon:              E-Mail:
Bereich Finanzen                   058 206 44 30      finanzen@lindau.ch
Bereich Liegenschaften          058 206 44 45      liegenschaften@lindau.ch
Bereich Steuern                     058 206 44 40      steuern@lindau.ch

Abteilung Präsidiales:      Telefon:              E-Mail:
Sekretariat Gemeinderat         058 206 44 50      info@lindau.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag:                                08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag:       08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:                                 08.00 bis 13.00 Uhr (durchgehend)



Glückskäfer gegen Schädlinge

Pflanzen und Tiere teilen wir gerne in Nützlinge und
Schädlinge ein. Über hübsche Schmetterlinge freuen
wir uns, Blattläuse möchten wir dagegen am liebsten
aus unseren Gärten verbannen. Aber sie gehören
ganz einfach zur Natur – und sie spielen eine Rolle. 

Die Wiese im Garten ist eine Pracht. Margeriten, pink
blühende Karthäuser-Nelken, rot-violette Flocken-
blumen und die lila-farbenen Blüten der Witwenblu-
men und Skabiosen. Genau diese Blüten liebt der
«Kleine Fuchs» besonders. Er gaukelt von Blüte zu
Blüte und rollt immer wieder seinen langen Rüssel
aus, um Nektar zu saugen.

Beim Näherkommen zeigt sich, dass die Witwen-
blume nicht nur Schmetterlinge anlockt, sondern
auch Blattläuse. Ihr Stängel ist von den kleinen grü-
nen Insekten übersät.

Rasante Vermehrung
Tauchen im Frühling die ersten Blattläuse auf, geht es
meist sehr schnell, bis einzelne Pflanzen dicht besie-

delt sind. Denn die kleinen
Insekten leben und ver-
mehren sich äusserst effi-
zient. Sie tun dies meist
mittels sogenannter Jung-
fernzeugung: Die Weib-
chen gebären, ohne sich
vorher zu paaren, eine
grosse Menge weiblicher
Blattläuse, die ihrerseits
zahlreiche Nachkommen
gebären – ebenfalls ohne
sich vorher zu paaren.

Nahrung finden sie mehr
als genug. Mit ihrem

Saugrüssel stechen sie Pflanzen an und saugen von
deren Saft. Dabei nehmen sie in erster Linie Eiweiss-
bausteine auf, die im Pflanzensaft enthalten sind.
Den grössten Teil des kohlenhydratreichen Safts
scheiden die Blattläuse als zuckerhaltigen Honigtau

wieder aus. Auf diesen Honigtau haben es viele
andere Insekten abgesehen. Ameisen lieben ihn
heiss. Sie helfen den Blattläusen bei der Ausbreitung,
verteidigen «ihre» Kolonie gegen Feinde und lecken
im Gegenzug Honigtau.

Das tönt nach einem Schlaraffenland für Blattläuse
und Ameisen. In Wirklichkeit handelt es sich um einen
ziemlich harten Überlebenskampf, denn die Blattläuse
stehen auf der Speisekarte zahlreicher Tiere. Marien-
käfer und ihre Larven, Florfliegen, Raubwanzen, Wes-
pen, aber auch Vögel wie Kohl- oder Blaumeisen fres-
sen sich gerne an Blattläusen satt.

Duftstoffe und Flügel für den Notfall
Marienkäfer und ihre Larven fallen mit Heisshunger
über Blattläuse her. Deshalb werden sie zur biologi-
schen Bekämpfung eingesetzt. Die Blattläuse versu-
chen sich gegen ihre Feinde zu wehren, indem sie
einen Alarmduftstoff erzeugen. Dieser bewirkt eine

grosse Unruhe in der
Kolonie. Die Blatt-
läuse laufen ver-
mehrt umher, einige
lassen sich zu Boden
fallen. Zudem produ-
zieren die Blattlaus-
weibchen nun Nach-
kommen mit Flü-
geln, die sich neue
Wirtspflanzen
suchen können.
Dasselbe geschieht
auch bei einer Über-
population. Bei Dich-
testress unter den
Blattläusen müssen
die Nachkommen

auswandern, oder eher: ausfliegen.
Und wie sind die Aussichten der lausbefallenen Wit-
wenblume, die den «Kleinen Fuchs» mit Nektar ver-
sorgt? Ihre Chancen stehen gut, dass bald Hilfe her-
beifliegt – in Form von Marienkäfern oder von Blau-
meisen, die gerade eifrig ihre Jungen füttern.

Was kann ich tun?
•   Blattläuse können zur Bekämpfung mit seifigen
    Lösungen oder Brennnesselsud besprüht werden. 
•   Einige Hersteller biologischer Bekämpfungsmittel
    verkaufen Eier und Larven von Marienkäfern und
    Florfliegen.
•   Falls die Blattläuse keine Nutzpflanzen gefährden,
    tolerieren Sie sie am besten. Sie fördern damit
    verschiedene Nützlinge und helfen Vögeln bei der
    Aufzucht ihrer Jungen.
•   Chemische Mittel (Pflanzenschutzmittel, Insekti-
    zide) sollten, wenn überhaupt, nur bei einem star-
    ken Befall von Nutzpflanzen und punktuell einge-
    setzt werden. Denn die Mittel töten meist nicht nur
    die Blattläuse, sondern auch andere Insekten wie
    Schmetterlinge, Käfer und Bienen.
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Veranstaltungs-
hinweise
Ausstellung invasive
Neophyten
An der Ausstellung lernen
Sie rund zwei Dutzend
invasive Neophyten ken-
nen. Sie gefährden die
Vielfalt der Natur. Helfen
Sie mit, gebietsfremde
Pflanzen zu bekämpfen.

3. bis 9. Juli:
Illnau, Max-Binder-Platz
Beratung vor Ort: jeweils
am Mittwoch von 9.30 bis
12 Uhr.

Rundgang Biodiversität
Kommen Sie mit auf
einen Rundgang durchs
Quartier mit Marc Weiss,
Leiter Naturschutz Illnau-
Effretikon.

Wir schauen Gärten an
und besprechen konkrete
Ideen, wie Biodiversität
gefördert werden kann.
Treffpunkt bei der Aus-
stellung.
7. Juli, 18 bis 19 Uhr,
Illnau

Ein Marienkäfer vertilgt
eine Blattlaus.

Bei Blaumeisen stehen Blatt-
läuse ganz oben auf der
Speisekarte.



30 Jahre Laufdienst Grafstal!

Die Vorbereitungen für das kommende Schuljahr lau-
fen bereits auf Hochtouren. Am Wellentag hatten alle
Kinder die Gelegenheit, ihre neue Klasse zu besu-
chen und viele 2. Kiga-Kinder freuen sich auf ihren
ersten Schultag!  

Der Schulweg ist für unsere Kinder von unschätzba-
rem Wert.

Der Schulweg ist ein Freiraum, in dem die Kinder
nicht ständig von Eltern oder Lehrpersonen beauf-
sichtigt werden. Dadurch können sie ungestört
Erfahrungen sammeln, die für ihre persönliche Ent-
wicklung wichtig sind. Sie knüpfen soziale Kontakte,
erforschen mit anderen Kindern die Umgebung,
machen Entdeckungen in der Natur – kurz: Sie
erkunden auf eigene Faust die Welt. Das stärkt ihr
Selbstbewusstsein und fördert ihre Eigenverantwor-
tung.

Der Schulweg der Kinder aus Grafstal zum Schulhaus
in Winterberg führt vorbei an Wiesen und Feldern und
auf dem letzten Abschnitt, dem Holenbach entlang,
den Hügel hinauf. Dieser Weg von Grafstal nach Win-
terberg bringt auch Herausforderungen mit sich.
Einige Kinder sind froh um Unterstützung beim Zeit-
management, andere sind dankbar für eine helfende
Hand nach einem Sturz mit dem Trotti, …

«Wenn jemand mitläuft gibt es weniger Streit. Wir
können Hilfe holen, wenn wir diese brauchen» Schü-
lerin, 2. Klasse

Seit 30! Jahren begleitet der Elternrat Bachwis die
Kinder mit dem Laufdienst auf ihrem Schulweg. So
ist eine erwachsene Ansprech- und Begleitperson
mit auf dem Wegstück unterwegs, welche den Kin-
dern mit Rat und Tat zur Seite stehen kann, sollte dies
nötig werden.

Der Laufdienst sucht noch Begleitpersonen!
Damit die Tradition des Laufdienstes weitergeführt
werden kann, sucht der Elternrat Bachwis noch
Begleitpersonen für das kommende Schuljahr 23/24! 
Nicht nur Eltern, sondern auch Grosseltern, Göttis,
Gottis, etc., welche die Kinder gerne begleiten wol-
len, sind jederzeit herzlich willkommen! 

Abmarsch in Grafstal ist morgens um 7.40 Uhr. Am
Nachmittag laufen alle um 13.10 Uhr los.

Interessierte melden sich dafür bei:
Concetta Raths, conci.raths@gmail.com,
079 638 25 34 
Frau Raths führt die Organisation für das kommende
Schuljahr nun zum letzten Mal durch. Wir danken ihr
von Herzen für ihr tatkräftiges Engagement!

Aktuelles aus der Jugendarbeit
Alle News und Infos findest du auch hier:
www.jugilindau.ch
Wir sind auch auf Instagram: jugi.lindau

Badi by Night am 7. Juli
Wir sind dieses Jahr wieder bei der Badi by Night mit
dabei – mit unserer «Mocktail-Bar» und natürlich mit
der Spielkiste! Möchtest du mithelfen? Dann melde
dich bei uns!

Übrigens: Bei Regenwetter öffnen wir natürlich ganz
normal den Jugendtreff.

Sommerferienprogramm
Wir sind wieder mit unserer Spielkiste in der Badi und
zwar in der 1. Ferienwoche vom Dienstag, 18. bis
Donnerstag, 20. Juli von 13 bis 18 Uhr und in der
5. Ferienwoche am Mittwoch, 16. und Donnerstag,
17. August von 14 bis 18 Uhr.

Komm vorbei und probiere verschiedenste Spiele aus!

Bei schlechtem Wetter öffnen wir stattdessen den
Jugendtreff in Tagelswangen für die Mittel- und
Oberstufe.
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Aus den Verhandlungen 
der Schulpflege



Am Freitagabend, 18. August findet ein Sommerferi-
enabschluss-Jugendtreff von 17 bis 22 Uhr statt.

Lindauer Chilbi und Chilbimontag
Vorankündigung: Wir sind wie gehabt natürlich auch bei
der Lindauer Chilbi am 27. August mit dabei – wie immer
mit unserer «Mocktail-Bar», einem «Chillout-Bereich»
und natürlich auch einem Blasio. Am Chilbimontag orga-
nisieren wir einen Ausflug – mehr Infos folgen.

Sommerferien Jugendarbeit
Nur kurz zur Info: Die Jugendarbeit bleibt in den mittle-
ren drei Wochen der Sommerferien – also vom 22. Juli
bis 13. August – geschlossen. Wir sind ab Mittwoch, 16.
August wieder mit dem Badiplausch für euch da.

Hast du Ideen, Fragen oder Gesprächsbe-
darf? Dann melde dich bei uns:
Festnetz: 058 206 44 90
Mail: jugend@lindau.ch
Mirjam: 076 830 74 21 (Dienstag und jeden 2. Freitag)
mirjam.bapst@lindau.ch
Tamara: 076 372 78 64 (Mittwoch, Donnerstag, Freitag)
tamara.halbheer@lindau.ch
Valentin: 079 939 85 06 (Mittwoch und ab und zu
Freitag)
valentin.steinmann@plattformglattal.ch

Erfreuliche Resultate

Am Samstag, 10. Juni fanden die Schweizermeister-
schaften der Juniorinnen im Kunstturnen in Vernier
GE statt. Vom TV Opfikon-Glattbrugg haben sich Naja
Untersander und unsere Kaderturnerin Matilda Pohl
qualifiziert.

Zum ersten Mal Schweizer Meisterschaftsluft
schnuppern, durfte Naja Untersander in der Kategorie
P4 Amateur. Naja zeigte einen wirklich guten Wett-
kampf. Man sah, dass sie ihr Bestes gab, um zu

beweisen, dass sie hierhergehört. Die Bodenübung
war nahezu perfekt. Am Balken gelang es ihr ohne
einen Sturz durch den Wettkampf zu kommen. Leider
war es doch ein wenig wackelig, weshalb einige wert-
volle Zehntel verloren gingen. Am Barren stürzte Naja
überraschenderweise beim Konter/Affe (Übergang
vom unteren zum oberen Holm). Mit einem soliden
Sprung schloss Naja ihre erste Schweizer Meister-
schaft auf dem 21. Rang ab.

Am Abend war dann noch Matilda an der Reihe. Sie
durfte den Wettkampf als erste Turnerin am Balken
eröffnen. Die Nervosität war doch grösser als
gedacht. Mathilda rutschte gleich beim Aufgang (Ron-
dat Flick) mit dem zweiten Bein vom Balken. Doch
nicht lange darüber nachdenken und weiter im Text.
Mit einer perfekten Balkenübung und dem ersten
Doppelsalto am Boden in dieser Saison ging der Wett-
kampf weiter. Mit ihrer Choreografie überzeugte sie
die Wertungsrichterinnen und erzielte gute Punkte.
Am Barren ging Matilda kein Risiko ein. Die neu
erlernten Elemente liess sie aus und zeigte ihre sau-
bere und sturzfreie Übung. Was sich reichlich lohnte,
denn am Schluss konnte sich Matilda mit dem 8. Rang
ein begehrtes SMJ-Diplom ergattern.

Herzlichen Glückwunsch an Matilda und Naja zu ihren
erbrachten Leistungen. Die Kunstturnerinnen Opfikon-
Glattbrugg und das ganze Leiterteam sind stolz auf euch!

Lara Messerschmidt
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Naja Untersander zeigte eine tolle Leistung.
(Foto: Lukas Iseli)



Wiederkehrende Angebote: 

Chileträff im Raindli
Donnerstag, 6. Juli
ab 10 Uhr im Café Raindli in Winterberg

Sich austauschen, Zeit füreinander haben, sich ein-
fach so treffen und plaudern, gemütlich zusammen-
sitzen…

Pfarrerin Monika Burger freut sich, wenn Sie dabei
sind! In Zusammenarbeit mit Frau Vreni Schnyder

Chileträff im Riet
Mittwoch, 12. Juli
Jeden Mittwoch ausser in den Schulferien
ab 10 Uhr im Restaurant Riet in Tagelswangen 

Literaturgruppe
Montag, 10. Juli
15 Uhr, Pfarrhaus Lindau

Kontakt: Frau Erika Kunz, 052 343 65 95

Gebetsgruppe
Mittwoch, 12. Juli 
9 Uhr, Kirche Lindau

Gottesdienste in der
Kirchgemeinde Breite

Gottesdienst
Sonntag, 9. Juli
9.30 Uhr, Kirche Lindau
Pfarrer Marc Burger
Mit Chilekafi

Gottesdienst im Augenblick

Mittwoch, 12. Juli
9.45 Uhr, Kirche Lindau

Der erste «Gottesdienst im Augenblick» vom Juni hat
uns sehr berührt. Die von Demenz betroffenen Besu-
chenden und ihre Begleitpersonen haben uns
zurückgemeldet, dass es für beide Seiten sehr wohl-
tuend, aufstellend und fröhlich gewesen sei. 

Im nächsten «Gottesdienst im Augenblick» vom 12. Juli
machen wir uns auf die Suche nach dem, was uns
erfrischt. Wo finden wir im Alltag Quellen, um in der
Hitze abzukühlen und uns zu stärken? Was können wir
tun, damit unser Betriebssystem bei der schwierigen
Aufgabe, das Leben zu meistern, nicht überhitzt?

Die Gottesdienste im Augenblick dauern ca. 30 Minuten
und sind auf die besonderen Bedürfnisse von demenz-
betroffenen Menschen ausgerichtet. Zwischenrufe,
Unruhe, Bewegung, alles ist erlaubt und erwünscht,
damit sie sich wohl und nicht gestresst fühlen. 

Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, dürfen Sie sich
gerne bei uns melden.

Pfarrerin Monika Burger und
Cornelia Sigrist, Sozialdiakonie

Regionaler Ferien-Gottesdienst
Sonntag, 16. Juli
10.15 Uhr, Kirche Brütten
Pfarrer Paul Zimmerli
Mit Chilekafi
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· INDUSTRIE- UND  
 HAUSTECHNISCHE ANLAGEN 
· PROJEKTIERUNG
· BERATUNG UND PLANUNG 
· UNTERHALT UND REPARATUREN 
· TELECOM UND NETZWERK

044 945 08 88  I  www.fz-elektroag.ch

Die reformierte 
Kirchgemeinde berichtet

Bild: Pixabay



Regionaler Ferien-Gottesdienst

Sonntag, 23. Juli
9.30 Uhr, Kirche Lindau
Pfarrer Clemens Bieler
Mit Chilekafi

«Tankstelle» Pfarrhausgarten
Mitten in Lindau, etwas versteckt hinter dem Pfarr-
haus, liegt der Pfarrhausgarten. In der Vergangenheit
war dies der private Raum des Pfarrers und seiner
Familie. Das Pfarrhaus ist mittlerweile aber kein
Wohnhaus mehr, sondern ein Kirchgemeindehaus.
Es bietet Raum für all die verschiedenen Veranstal-
tungen, ob Unterricht, Mittagessen, Lesegruppe,
Büroräume, Übernachtungsmöglichkeit während
dem Ferienprogramm. Die Liste liesse sich beliebig
fortsetzen. 

Wir möchten den Garten aus seinem Dornröschen-
schlaf erwecken. Da er umzäunt ist, bietet er alle
Voraussetzungen, dass Einzelne, Familien oder Hun-
debesitzer den Garten selbständig nützen. Sei es für
die Mittagspause, gemeinsames Spielen oder eine
Rast auf einem Spaziergang.

Während den kommenden Sommermonaten werden
wir eine «Tankstelle» einrichten. Diese Tankstelle
kann man «rund um die Uhr» selbständig machen. Im
ganzen Garten finden sich verschiedene Posten, wel-
che zum Ziel haben, auf verschiedenste Arten aufzu-
tanken und dann gestärkt in den Alltag zurückzuge-
hen. Wir möchten hier nicht alle Posten verraten,
aber es erwartet sie etwas zum Essen und Trinken,
zum Hören, zum Bauen und etwas für einen Perspek-
tivenwechsel. Die «Tankstelle» ist für Klein und Gross,
wir bitten um gegenseitige Rücksichtnahme.

Wir freuen uns, wenn Sie die «Tankstelle» in ihr Som-
merprogramm aufnehmen.

Pfarrerin Monika Burger und
Cornelia Sigrist, Sozialdiakonie

Konfirmation
Über das verlängerte Auffahrtswochende haben die
jährlichen Konfirmationen in unserer Kirchgemeinde
stattgefunden. Es war beeindruckend zu sehen, wel-
che Schritte die Jugendlichen im Laufe des Konfjah-
res gemacht haben und wie sie als Gruppen zusam-
mengewachsen sind. Keine Konfirmation war wie die
andere, denn einen grossen Teil der Gottesdienste
haben die Konfirmandinnen und Konfirmanden sel-
ber entwickelt und gestaltet.

Durch die unterschiedlichen Persönlichkeiten der
Jugendlichen entsteht immer etwas Individuelles und
wir sind stolz darauf, dass wir als Kirchgemeinde,
diese jungen Menschen auf einem Teil ihres Weges
begleiten konnten. 
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Uhren Service Center

Chlotengasse 12    8317 Tagelswangen
Telefon 044 833 65 24
info@steinmannuhren.ch
www.steinmannuhren.ch

Öffnungszeiten 2023
Dienstag                
Freitag            
 

9 - 12 Uhr / 14 - 18 Uhr

9 - 12 Uhr

Oder nach telefonischer Vereinbarung

Betriebsferien: 17. Juli - 12. August 2023 

Der Pfarrgarten in Lindau noch ohne Tankstelle. Was
hat sich jetzt verändert? Nehmen Sie den einladen-
den Weg in Angriff und finden Sie es heraus. Vielleicht
trifft man sich dort, das wäre schön.



Wir wünschen allen Konfirmandinnen und Konfir-
manden viel Glück auf ihrem Weg und Gottes Segen.
Bei uns ist immer eine Tür für euch offen. Ihr habt die
Möglichkeit, eure Wünsche und Vorstellungen in
unserer Kirchgemeinde einzubringen. Wir freuen uns
darauf.

Konzert «C'est si B.O.N» mit
der Familie Janett»
Freitag, 7. Juli
19.30 Uhr, Kirche Brütten 

Was passiert, wenn ein österreichophiler Unterenga-
diner Musikant mit einer in Genf geborenen Liech-
tensteinerin im Thurgau eine Familie gründet, die
Kinder knallhart zum Musikmachen zwingt, ein hoch-
musikalisches appenzellisch-urnerisch-thur-
gauisches Nachbarskind kidnappt und zu allem Übel
noch mit der mittelthurgauischen Kebab- und Cevap-
cici-Szene fraternisiert? Man gründet eine Band mit
einem möglichst komplizierten Namen und macht
Volksmusik ohne Rücksicht auf Verluste, Tränendrü-
sen, geografische und stilistische Schubladen.

«C'est si B.O.N» schreckt weder vor Jazzstandards
noch vor Ländlerhits zurück, reist nach Ungarn und
wieder zurück ins Engadin, mit Zwischenhalt im Tirol
versteht sich, um dann in Zürich wieder einmal eine
längst fällige Ländlerblüte hervorzurufen - mit alles
und scharf und einer Extraportion Zwiebeln. En
Guete!

Vorschau:

Abend-Gottesdienst
Sonntag, 30. Juli
19.15 Uhr, Kirche Lindau

Sommerferien, die Zeit, wo wir die gewohnte Umge-
bung verlassen, um Unbekanntes an fremden Orten
zu entdecken. Wir kommen zurück und haben etwas
zu erzählen, erhalten oft auch neue Impulse für den
Alltag. Reisen erweitert in vielerlei Hinsicht den Hori-
zont.

Um ein ähnliches Thema wird es auch in unserem
Gottesdienst gehen: «Du führst mich hinaus ins
Weite» steht im Psalm 118. Dieser wird im Mittel-
punkt der Feier stehen. Wir werden uns auf die Reise
machen, um die Weite Gottes zu entdecken. Sie sind
herzlich eingeladen. 

Pfarrerin Marianne Kuhn und Claire Schmid
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Unterdorfstr. 10
CH-8311 Brütten

Tel. 052 345 24 33  

info@meili-schreinerei.ch

www.meili-schreinerei.ch
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Konfirmandinnen und Konfirmanden in Lindau / Bild: Dana Martens

Bild: Pixabay



Chinderhüeti

Sie müssen dringend Besorgungen erledigen und wol-
len in dieser Zeit Ihre Kinder liebevoll und kindergerecht
betreut wissen? Die Chinderhüeti bietet eine umfas-
sende Betreuung für Kinder von 1 Jahr bis zum Kinder-
gartenalter. Während der Betreuung wird Ihr Kind spie-
lerisch den sozialen Umgang mit anderen Kindern
erlernen. Dies ist für Ihr Kind eine äusserst wertvolle
Erfahrung, um es auf den Kindergarten vorzubereiten.

Nächste Termine:
7. und 14. Juli, 25. August

Uhrzeit: von 8.30 bis 11.30 Uhr

Adresse: Eschikerstrasse 9, 8312 Winterberg
(Altes Schulhaus)

Kosten: Mitglieder FVL: Fr. 15.– für das 1. Kind,
jedes weitere Fr. 10.–.
Alle Anderen: Fr. 18.– für das 1. Kind, jedes weitere
Fr. 12.–

Mitnehmen: Finken, Windeln (wenn nötig) und
gesunder «Znüni».

Kontaktpersonen:
Miriam Villegas, 079 895 52 02
Nadja Spring, info@familienvereinlindau.ch

Elki-Treff
Der ElKi-Treff lädt alle Kinder ab Geburt bis Kinder-
garteneintritt mit ihren Begleitpersonen ein. 

Während unsere Kinder zusammen spielen und
anschliessend gemeinsam Znüni essen, haben wir
Zeit zum Plaudern und um uns besser kennenzuler-
nen. Wir bieten altersgerechte Spielsachen, Platz
zum Toben, Informationsaustausch und einen Ort, um
neue Kontakte zu knüpfen. Neue Besucher sind jeder-
zeit herzlich willkommen! Die Teilnahme ist unverbind-
lich und kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Kommt einfach vorbei!

Wir freuen uns auf Euch und auf ein gemütliches Bei-
sammensein.

Nächste Termine:
6. Juli, 24. August, 7. und 21. September, 5. und
26. Oktober, 9. und 23. November, 7. Dezember

Uhrzeit: 9 bis 11 Uhr

Wo: Im Alten Schulhaus in Winterberg (Eschiker-
strasse 9, 8312 Winterberg)

Kontaktperson: Nadja Spring 076 360 82 22

Spielgruppen 2023/2024
Nach den Sommerferien startet ein neues Spielgrup-
penjahr. Die Spielgruppen (für jeden der vier Ortsteile
ist eine separate Gruppe vorhanden) stehen Kindern
jeder Nationalität offen. Teilnehmen können Kinder,
welche bis Ende März 2024 das dritte Lebensjahr
vollendet haben. Ab Januar 2024 vergeben wir freie
Plätze an Kinder die bis Ende Juli das dritte Lebens-
jahr vollendet haben.

Dem Spielgruppenerlebnis kommt im Zusammen-
hang mit der Entwicklung der Kinder eine hohe
Bedeutung zu. Die Spielgruppen haben sich als ein
wichtiger didaktischer und pädagogischer Baustein
vor dem Eintritt in den Kindergarten etabliert und
erleichtern den Kindern dort den Einstieg.

Interesse geweckt? Für das Schuljahr 2023/2024
sind noch mehrere Plätze in verschiedenen Spiel-
gruppen frei.

Anmeldungen können direkt bei unseren Spielgrup-
penleiterinnen vorgenommen werden. Sie freuen
sich auf Ihre Anmeldung.

Eltern mit geringem Einkommen können bei der
Gemeinde Lindau, Abteilung Bildung und Gesellschaft,
ein Gesuch für eine Subventionierung einreichen.

Tagelswangen
Dienstag- und Freitagmorgen
von 8.30 bis 11.30 Uhr.
Nicole Mäder, 079 476 75 86 oder
n.maeder2014@gmail.com

Lindau
Dienstagmorgen von 8.30 bis 11.30 Uhr
Nadja Spring, 076 360 82 22
nadja.spring@myside.ch

Grafstal
Dienstagmorgen von 8.30 bis 11.30 Uhr
Miriam Villegas, 052 345 04 80 / 079 895 52 02
oder miriam.j.villegas@gmail.com
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Mitglied der

Reifen für alle Fahrzeuge

Pneuhaus Wegmann AG · 8317 Tagelswangen
Tel. 052 343 11 68 · www.pneuhaus-wegmann.ch



Winterberg
Mittwochmorgen von 8.30 bis 11.30 Uhr
Claudia Burkard, 052 345 04 01 / 079 653 35 57
oder burkard.c@bluewin.ch

Waldspielgruppe
Montagmorgen von 8.30 bis 11.30 Uhr
Miriam Villegas und Claudia Burkard, 052 345 04 01/
079 653 35 57 oder burkard.c@bluewin.ch

Wir suchen dich!

Im Hinblick auf die kommende Lindauer Chilbi vom
27. / 28. August fehlen uns  immer noch motivierte
KünstlerInnen oder VisagistInnen, die Freude hätten,
an unserem Schminktisch fröhliche Kindergesichter
fantasievoll zu bemalen! Auch möchten wir Jugend-
liche ansprechen, die uns mit ihren kreativen und
künstlerischen Ideen unterstützen!

Bei Interesse melde dich bei Miriam Villegas,
079 895 52 02 oder info@familienvereinlindau.ch
Wir freuen uns auf dich!

Freie Plätze im
neuen Schuljahr
Auf den meisten Instrumen-
ten gibt es noch die Möglich-
keit zur Anmeldung für den

Unterricht nach
den Sommerfe-
rien. Spätent-

schlossene sollten daher auf jeden Fall mit der
Musikschule Kontakt aufnehmen. Das Angebot der
Musikschule Alato ist vielfältig und richtet sich mit
Einzelunterricht oder Gruppenkursen an Kinder,
Jugendliche und Erwachsene.

Perkussion für Erwachsene
Die Vielfalt der verschiedenen Schlaginstrumente

kennt fast keine
Grenzen. Genau
in diese Welt
können Sie ein-
tauchen, denn
es ist nie zu spät,
mit dem «Groo-
ven» zu begin-
nen! Vor rund

einem Jahr fand sich eine Gruppe rhythmusbegeis-
terter Erwachsener im Perkussionsensemble der
Musikschule Alato zusammen. Neue Mitglieder sind
herzlich willkommen. Im Perkussionskurs haben Sie
die Möglichkeit, die Sounds und Spielweisen der ver-
schiedenen Perkussionsinstrumente aus aller Welt
kennenzulernen und kommen dabei mit Cajon,
Djembé, Marimbaphon & Co. in den Genuss von
neuen musikalischen Erfahrungen und Bereicherun-
gen. Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. Der
Kurs findet alle 14 Tage am Donnerstagabend in der
Musikschule in Effretikon statt.

Information und Kontakt
Ausführliche Informationen und das Anmeldeformu-
lar finden Sie auf www.ms-alato.ch.

Schulleitung und Administration stehen gerne bera-
tend zur Verfügung. Kontakt: E-Mail an:
info@ms-alato.ch oder 052 354 23 30. 
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Michel Gammenthaler

HUGO? Comedy & Tricks
Freitag, 15. September
20 Uhr, Bucksaal Tagelswangen
Eintritt: 35.–

Dodo
Jubiläumskonzert 50 Jahre Forum Lindau
Samstag, 23. September
20 Uhr, Schulhaus Buck, Tagelswangen
Eintritt: Fr. 40.–

Es zirpt und
summt – so soll es
sein
Es ist herrlich, dem Zwitschern,
Zirpen, Summen und Rascheln
im Garten zuzuhören. Diese Geräusche sagen viel
über die Qualität eines Gartens aus. Viele verschie-
dene Geräusche weisen auf einen vielfältigen Garten
hin, in dem es verschiedene Blumen gibt. Gerade zur
aktuellen Jahreszeit ist dies sehr wichtig für unsere
kleinen Krabbler. Während im Frühling, wenn die
Obstbäume und viele weitere Blumen zu blühen
beginnen, die Bienen und Co. in der Regel genug zu
essen finden, wird dies ab Mitte Juni schwieriger.
Sobald die Wiesen geschnitten werden, wird es karg
in unserer Landschaft. Bei genauem Hinschauen fin-
det man zwar hie und da noch grosse saftige grüne
Wiesenflächen, die noch stehen gelassen wurden,
aber die Qualität dieser Fläche und die Vielfallt der

darin spriessenden Blumen lässt leider nicht selten
zu wünschen übrig. Hier könnten wir in den Gärten
für Abhilfe schaffen. Mit gezieltem aussäen einhei-
mischer Blumen kann ein grüner Flecken Erde zu
einem Buffet für Bestäuber hergerichtet werden.
Genau das ist auch in unserer Nachbarschaft pas-
siert, was mich sehr gefreut hat. Zudem hebt es die
Stimmung beträchtlich, wenn man an einer blühen-
den Wiese, anstatt einer kargen grünen Fläche oder
einem grauen Steingarten vorübergehen kann. Jede
Fläche zählt!

Patrick Friedli
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• Lavabos
• Küchen- / WC-Abläufe

• Sickerleitungen
• Kanalisationen

24 Std. Notfalldienst!

Für saubere Rohre
                und Abflüsse !

Wir wischen und reinigen für Sie Strassen, Gehwege, Park-, 

Sportplätze und Tiefgaragen mit unseren mobilen

Waschanlagen auf Rädern!

Für die Werterhaltung und Funktionstüchtigkeit Ihrer
Anlagen reinigen und kontrollieren wir für Sie:

Für saubere Strassen

                      
und Plätze !

8309 Nürensdorf, 044 836 90 27

Rohrreinigung + Schachtentleerung
Strassen- und Flächenreinigungen
Bohr- und Betonschlammentsorgung

Michel Gammenthaler wird auch Sie wieder verblüffen.

Wo er auftritt, ist gute Laune garantiert:
Mr. Hippie-Bus Dodo

Eine Garten-Blattschneiderbiene im Anflug auf den
Lavendel.



Einladung zu «Grillieren am Turm»

Liebe Lindauerinnen und Lindauer
Die FDP Lindau lädt Freu(n)de, Interessierte, Familien
und Mitglieder am 9. September zu einem «Velo-
und Wanderausflug mit Brötle» ein.

An unserem nächsten Anlass für alle Lindauer
radeln, wandern wir gemütlich zum Hardwaldturm.
Dort führen 209 Holzstufen zur Aussichtsplattform.
Diese bietet Aussicht auf die Glarner Alpen, den
Hardwald, den Greifensee sowie die umliegenden
Gemeinden.

Bei anschliessend spendierter «Wurscht mit Brot»
können wir gemeinsam über die Zukunft unserer

Gemeinde diskutieren, über kommunale politische
Themen oder einfach nur die herrliche Aussicht auf
unseren Kanton aus 40 Metern Höhe geniessen.

Treffpunkt (Familien-) Velofahrer:
10.30 Uhr, Dorfplatz Lindau

Treffpunkt Wanderer:
11 Uhr, Bahnhof Wallisellen

Anmeldung:
Bis spätestens 31. August an: info@fdp-lindau.ch
Veranstaltung wird nur bei nicht regnerischem Wet-
ter durchgeführt. Vorstand FDP Lindau

Gesundheitswesen und
Innovation
Das war das Thema an einem öffentlichen Anlass im
Valley in Kemptthal. Über diesen immer dringender
werdenden Problemkreis sprach FDP-Ständerats-
kandidatin Regine Sauter. Als Präsidentin des Spital-
verbands H+ und dank langer politischer Erfahrung
gilt die Nationalrätin als Expertin auf dem Gebiet und
weiss um die Sorgen der Bevölkerung rund um das
Gesundheitswesen.

Gesundheitswesen Schweiz
Im internationalen Vergleich gilt es als eines der bes-
ten, leider aber auch der teuersten. Die Kosten betru-
gen 1997 noch 9 % des Bruttoinlandproduktes,
2021 waren sie auf 11.8 % des BIP gestiegen. Nur
in den USA ist der Anteil höher als bei uns. Wir alle
ächzen unter der Prämienexplosion, doch die Prä-
mien folgen den Kosten. Die Gründe sind vielfältig.
Der technische Fortschritt führt zu höherem Investi-
tionsbedarf für Diagnosegeräte und andere Ausrüs-
tung. Mit der längeren Lebenserwartung unserer
Gesellschaft entsteht höherer Pflegebedarf und
Nachfrage an geriatrischen Leistungen.

Nachholbedarf bei der Digitalisierung
Beim Grad der Digitalisierung steht die Schweiz im
Ländervergleich an 14. Stelle. Dort sieht Regine Sau-
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209 Holzstufen führen hoch zur guten Aussicht.

Vortrag Gesundheitswesen in einem neuen Cowor-
king-Raum im Valley

Zimmerin on Tour:
Berufsbotschafterin
zu Gast bei Strabag
AG

Um den Beruf des Zim-
mermanns resp. der Zim-
merin bekannter zu
machen, reist Lara Zwie-
felhofer als Berufsbot-
schafterin von April bis
November 2023 durch
die Schweiz. Vom 3. bis 7.
Juli besucht sie den Holz-
bau der STRABAG in Lin-
dau und arbeitet an ver-
schiedenen Projekten
mit.

Am 4. Juli haben Sekund-
arschülerinnen und
Sekundarschüler des
Schulhaus Grafstal
zudem die Möglichkeit,
bei einer Betriebsbesich-
tigung mit Lara Zwiefel-
hofer einen Einblick in
den Lehrberuf zu bekom-
men.

•   Berufsbotschafterin
    stärkt Lehrberuf Zim-
    mermann / Zimmerin
•   3. bis 7. Juli im Einsatz
    beim STRABAG-Holz
    bau 
•   Betriebsbesichtigung
    für Schülerinnen und
    Schüler am 4. Juli



ter grosses Potential für Effizienzsteigerung. Ein
elektronisches Patientendossier könnte zum Beispiel
enthalten: aktuelle Medikationsliste / Spitalaustritts-
bericht nach einer Operation / Pflegebericht der Spi-
tex / aktualisierten Impfausweis / Hinweise auf
bekannte Allergien / Röntgenbefunde etc. Auch der
Einsatz der Robotik sollte näher geprüft werden. Was
bei Operationen bereits teilweise geschieht, könnte
auch in der REHA und in der Pflege eine gewisse Ent-
lastung bringen.

Was ist politisch umsetzbar?
Regine Sauter findet, im Gesundheitswesen braucht
es keine Planwirtschaft, sondern Wettbewerb und
Innovation. Sie kritisiert das Festhalten an kleinräu-
migen Lösungen. Stattdessen sollte man Infrastruk-

tur teilen, Gemeinschaftspraxen – mit Haus- und
Spezialärzten – und moderne Gesundheitszentren
aufbauen. Sie bemängelt die Kostendiskrepanz zwi-
schen ambulanter und stationärer Behandlung und
das kantonale Taxpunktregime TARMED. Auch auf
dem Gebiet der Alterspflege sei eine neue Regulie-
rung nötig.

Zu Gast in den neuen Arbeitsräumlichkeiten
im Valley
Für den Vortrag durften wir in die mit moderner Infra-
struktur ausgerüsteten Coworking-Räume, die soge-
nannten «Sandbox Spaces», einladen. Es handelt
sich um gediegene Arbeitsplätze verschiedener
Grösse, die lang- oder kurzfristig gemietet werden
können. Zu der gut besuchten Veranstaltung waren
nicht nur viele Lindauer, sondern auch Vertreter der
FDP Brütten, Nürensdorf und Illnau-Effretikon
erschienen.

FDP Lindau
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Vertreter der FDP-Ortsparteien bedanken sich bei
Regine Sauter

SOMMERKONZERTE 

MUSIKVEREIN KEMPTTAL

TAGELSWANGEN 
 Huebstrasse 3* 

Grill & Kuchen ab 19.00 
Uhr 

BUNDESFEIER 
Lindegüetli 

Lindau 

KEMPTTHAL 
THE VALLEY 

summer festival 
STEEL Rampe

10. 
JULI 
19:30

01. 
AUGUST 
19:45

20. 
AUGUST 

12:00

*finden nur bei trockener Witterung statt,  
Informationen zur Durchführung auf www. mv-kempttal.ch



Armbrust
Volksschiessen 
Am Freitagabend und Samstagnachmittag, 23. und
24. Juni, öffneten die Armbrustschützen Tagelswan-
gen ihr Schützenhaus und luden zum traditionellen
Volks- und Firmenschiessen ein.

34 Personen nahmen teil und übten sich in den Ein-
zel-Wettkämpfen oder in dem 1&1-Stich (2 Perso-
nen) oder dem Gruppen-Stich (3 Personen).

Der Freitagabend war eher ruhig, was uns ziemlich
beunruhigte. War das Kant. Turnfest oder Kant.
Schützenfest (300m) daran schuld? Oder waren alle
am Grillieren zu Hause? Oder …

Auch der Samstag startete um 12 Uhr eher mässig.
Zum Glück fanden dann aber doch noch einige den
Weg ins Hinterriet, sodass wir schlussendlich nicht
um 17 Uhr, sondern erst nach 18 Uhr mit dem
Schiessen fertig waren. 

Bei wunderbarem Wetter (teilweise etwas windig)
durften wir 12 neuen Gästen unseren ruhigen Sport

zeigen. Total konnten 58 Einzelstiche und 5 Paar- und
4 Gruppen-Stiche verkauft werden.

Mit der Rangverkündigung und einem gemütlichen
Zusammensitzen fand der diesjährige Anlass seinen
Ausklang.

Die Gewinner:
Einzelstich-Wettkampf
1.  Priska Schneider: 49 P. (weitere: 48,45,43)
2.  Dominik Hunsperger: 47 P. (weiter: 42)
3.  Merlin Klauser: 46 P.

Gruppen-Wettkampf
1.  Jäggi‘s     126 Punkte
    Bernadette Jäggi (44), Peter Jäggi (43), 
    Alexandra Pinto (39)
2.  Godzilla    113 Punkte
    Cyrill Meier (39), Cyrille Voelin (38), 
    Yuna Voelin (36)
3.  Hunspi‘s   106 Punkte
    Dominik Hunsperger (43), Nadine Hunsperger (34),
    Julien Hunsperger (29)

1 & 1 - Wettkampf
1.  Silberpfeil 93 Punkte
    Erich Schneider (47), Priska Schneider (46)
2.  Schlussliechtlis 85 Punkte
    Jeannine Gujer (43), Merlin Klauser (42)
3.  S & N       83 Punkte
    Nadja Feldmann (45), Sandeep Menta (41)

Es war ein gelungener und erneut unfallfreier Anlass!
Die Armbrustschützen Tagelswangen bedanken sich
herzlich bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmer!

Nicht vergessen:
Für alle interessierten Personen öffnen wir unsere
Türen immer am ersten Mittwoch des Monats
ab 18 Uhr statt.

Nicole Gujer
gujer_nicole@hotmail.com

078 626 72 80
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Die Siegerin des Einzelwettkampfes

Erfolgreiches Volksschiessen 2023

8307 Effretikon  |  Telefon 052 343 11 15  |  www.malermorf.ch

Auffrischung gefällig?



Einladung zur GV

Wir laden alle Mitglieder des FC Kempttal wie folgt
zur Generalversammlung ein:
(ab Jahrgang 2005 ist die Teilnahme obligatorisch)

Datum: Freitag, 7. Juli
Zeit: 20 Uhr (Türöffnung um 19.30 Uhr)
Ort: Restaurant Sportplatz Grafstal

Perry Streit, Präsident

THE VALLEY SUMMER FESTIVAL
Market • Food • Cinema • Fun  
18. bis 20. August

Das Programm des diesjährigen Summer-Festivals
im alten Maggi Areal in Kemptthal steht: freut euch
drauf! 

•   THE VALLEY MEMBERS MARKET - der Markt der
    Mieter aus dem THE VALLEY mit den hier herge-
    stellten Produkten und angebotenen Dienstleis-
    tungen 
•   15 FOOD TRUCKS mit einem vielseitigen Angebot
    «around-the-world» 
•   OPEN-AIR CINEMA by LerchPartner.ch, der Vor-
    verkauf startet @ticketino ab Ende Juni:
    • 17. August: THE HANGOVER 1 – der ultimative
      Junggesellenabschied (das Pre-Opening am 
      Donnerstag) 
    • 18. August: LE MANS 66 (der Rennfilm über Fer-
      rari gegen Ford) mit Mat Damon in der Haupt-
      rolle
    • 19. August: A STAR IS BORN mit Bradley Cooper 
      und Lady Gaga in den Hauprollen
•   RAIL STAGE by Lateltin mit Live-Bands im alten
    Maggi Bahnwagen 
•   BIKE TRIAL by MOTORWORLD & SAM 
•   BARISTA ERLEBNIS by NESPRESSO & NESTLÉ
    Shop Kemptthal 
•   TREASURE HUNT Schatzsuche by SWICA und
    eventfactory  
•   HARASSEN KLETTERN by CEVI Winterthur
und vieles mehr! 

Was für ein toller Abend!

Das Winterbergerfest 2023 ist vorbei. Vielen Dank für
alle, die uns mit Ihrem Besuch beehrt haben.

Mit dem neuen OK-Team haben wir nach einem hal-
ben Jahr mit diversen Sitzungen, Planen und Disku-
tieren das Winterbergerfest 2023 auf die Beine
gestellt. Das Datum konnten wir auf den 10. Juni
fixieren. Viele andere Möglichkeiten gab es leider
nicht, da unser junges Team durch Militär, Prüfungen
und Abschlussarbeiten zusätzlich belastet war. Trotz-
dem haben wir uns das Ziel gesetzt, dieses Fest auf
die Beine zu stellen und es für die Zukunft weiterzu-
führen. Jedenfalls waren wir sehr erfreut, als die
Wetterprognosen ausgezeichnet waren.

Wir hoffen, dass Ihnen der Abend gefallen hat. Für
Rückmeldungen wie auch Vorschläge, was zukünftig
optimiert werden kann, sind wir Ihnen dankbar. Unser
Ziel ist es, das nächste Jahr das Fest noch besser zu
gestalten. Gerne nehmen wir Ihr Feedback sowie Ihre
Anregungen über Instagram (@winterbergerfest)
oder per Mail (winterbergerfest@outlook.com) ent-
gegen.

Wir möchten uns noch einmal bei der Gemeinde
Lindau, allen HelferInnen sowie Sponsoren und
Sponsorinnen bedanken, die uns bei der Verwirkli-
chung des Festes unterstützt haben!

Wir freuen uns auf das nächste Jahr! 

Ihr OK-Team / Verein Winterbergerfest
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Save the date und komm
vorbei!

Bei herrlichem Wetter strömten die Besucher herbei.

Auch die Gaumenfreuden kamen nicht zu kurz.



Jubiläumsfest – 30 Jahre
Trägerschaft Dorfladen
Am Samstag 3. Juni haben wir bei sonnigem Wetter
unser Jubiläumsfest gefeiert. Wir haben uns sehr
gefreut, die zahlreichen Besucherinnen und Besu-
cher, darunter die Gründerpräsidentin des Vereins
Margrit Kuhn und unser ehemaliger Präsident, Nik
Bantli begrüssen zu dürfen. 

Wir bedanken uns herzlich bei Eveline Schmocker
und Rolf Mäder für das feine Risotto, das wir unseren

Gästen offerieren konnten. Ebenfalls bedanken
möchten wir uns für die grosszügigen Kuchenspen-
den, die uns allen ein tolles Kuchenbuffet beschert
haben.

Es war ein gemütlicher und gelungener Anlass. Ob in
fünf oder zehn Jahren nochmals gefeiert werden
kann, steht noch in den Sternen. Nach der Ankündi-
gung unseres Pächters, den Dorfladen demnächst zu
schliessen, arbeiten wir auf Hochtouren an einer
Lösung oder Übergangslösung.

Trägerschaft Dorfladen Winterberg
Mireille La Barre
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Geselliges Beisammensein in Winterberg

Aktuelle und ehemalige Vereinspräsidenten

Mittagstisch
Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen

Mittwoch, 5. Juli, 12 Uhr
Anmeldung bis 12 Uhr des Vortages

Telefon 052 343 74 26

* * * * * * * *

Restaurant Riet, Tagelswangen
Donnerstag, 13. Juli, 11.30 Uhr
Anmeldung bis zum Vorabend

Telefon 052 343 50 22 

* * * * * * * *

Restaurant Tanne, Grafstal
Donnerstag, 20. Juli, 11.30 Uhr
Anmeldung bis zum Vorabend

Telefon 052 345 11 34

* * * * * * * *

Café Raindli, Winterberg
Donnerstag, 27. Juli, 11.30 Uhr
Anmeldung bis zum Vorabend

Telefon 052 345 01 51

* * * * * * * *

Chinderhuus ZicZac, Tagelswangen
Mittwoch, 2. August,

ferienhalber geschlossen

 
 

Ortsvertretung 
Lindau 

Sommerö昀nungszeiten im Bĳou Floral

Di - Fr 08:00 - 12:15
13:30 - 18:30

Sa 09:00 - 16:00

Vom 17. Juli - 14. August 2023 arbeiten wir leicht reduziert.
Während dieser Zeit ist das Bĳou Floral jeweils am Montag

geschlossen.
Aufträge, welche jeweils bis Samstag Mittag erteilt sind, werden sehr
gerne am Montag ausgeführt. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Geschätzte Kunden, Liebe Freunde



Kurzwanderung

Mittwoch, 12. Juli

Treffpunkt:
Individuelle Anreise: um
14.15 Uhr bei Bushaltestelle
Engelacher, Grafstal

Beschrieb:
Von der Bushaltestelle wan-
dern wir südlich zur QN-Bar,

dann dem Waldrand entlang bis zum Eingang des
Planetenweges. Von hier geht es runter zur Pfäffiker-
strasse, kurz in den Wald und anschliessend neben
den Bahngleisen entlang zum Endpunkt Restaurant
Thalegg. Die Wanderung findet bei jedem Wetter
statt.

Wanderzeit:
Ca. 1 ¼ Std, leicht auf- und abwärts.

Ausrüstung:
Stöcke, Regenschutz, geeignete Schuhe

Individuelle Heimreise:
Richtung Effretikon
Bus 655: 16.26 Uhr / 16.56 Uhr / 17.26 Uhr

Richtung Winterberg:
erst Bus 655 w.o. und ab Engelacher Bus 657:
16.46 Uhr / 17.15 Uhr

Auskunft erteilt Willi von Allmen, 052 347 14 15 oder
079 675 53 11

Wanderung
Dienstag, 25. Juli

Hombrechtikon – Oetwil am See

Beschrieb:
Es gibt keinen Startkaffee

Ab der Bushaltestelle Garstlig in Hombrechtikon
wandern wir über Feld und Wald nach Oetwil am See.
Es ist eine schöne Höhenwanderung oberhalb Feld-
bach, Stäfa und Männedorf. Die Aussicht in die Berge
und den Zürichsee ist hervorragend. Es geht stetig
auf-/und abwärts. Länge der Wanderung, rund
10 km, Auf-/Abstiege 337m/252m.

Im Restaurant Widenbad oberhalb Männedorf wer-
den wir das Mittagessen einnehmen. Danach geht’s
wieder ein Stück bergwärts und dann nur noch runter
nach Oetwil am See zu Bushaltestelle.

Wanderzeit:
Vor dem Mittagessen ca 2 ½ bis 3 Stunden, nach
dem Essen ca. 30 bis 40 Min. Wanderung mittel

Hinfahrt:
Engelacher            ab  07.45 Uhr  Bus 657/650
Winterberg  Wältiwisab  07.52 Uhr
Winterberg  Dorf    ab  07.53 Uhr
Lindau Dorf           ab  07.57 Uhr
Tagelswangen
Herdern                 ab  07.59 Uhr
Tagelswangen
Oberwis                ab  08.00 Uhr
Effretikon Bhf         an  08.04 Uhr
Effretikon Bhf         ab  08.14 Uhr  S 7 Gleis 3
Feldbach Bhf         an  09.14 Uhr
Feldbach Richtg.
Hombrecht.           ab 09.17 Uhr   Bus  970
Station Garstlig      an 09.19 Uhr

Rückfahrt:
Oetwil am See
Busbahnhof           ab  16.19/15.49 UhrBus 867
Wetzikon Bhf         an 16.38 Uhr
Wetzikon Bhf         ab 16.48 Uhr   S 3 Gleis 1
Effretikon Bhf         an 17.08 Uhr
Effretikon Bhf         ab 17.11 Uhr   Bus 657/650
                           via Grafstal, Winterberg, Lindau,
                           Tagelswangen

Ausrüstung:
Geeignete Schuhe, Regenschutz, Wanderstöcke

Mittagessen:
Im Restaurant Widenbad,  Suppe oder Salat,
Saltimbocca / Risotto, Fr 20.50

Kosten:
Gruppenbillett Halbtax: ca. Fr 9.–, inkl. Lindauerbus,
Unkostenbeitrag: Fr. 5.–

Anmeldung:
Sonntag, 23. Juli, zwischen 20 bis 21 Uhr,
bei Peter Müller 052 345 08 39
Nummer für den Wandertag 079 440 45 68
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Trauerkarten 
drucken

 

Persönliche Beratung  
in der Umsetzung Ihrer

Trauerbotschaft 
 

044 833 20 40

Claridenstrasse 7 · 8305 Dietlikon

 
 

 

Wir bauen nicht nur Gärten, 

wir pflegen sie auch 
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«Der Lindauer» erscheint jeden ersten Donnerstag im Monat.
Beiträge sind zu senden an:
Redaktionskommission «Der Lindauer», Tagelswangerstr. 2, Lindau, oder lindauer@lindau.ch
Adressänderungen und Abonnemente: gesellschaft@lindau.ch oder Telefon 058 206 44 00
Bearbeitung dieser Ausgabe: Nicole Bosshard, Monika Gilgen, Danielle Hochstrasser, Manuela Staubli
Druck: Mattenbach AG, Technoramastr. 19, 8404 Winterthur
Redaktion: Manuela Staubli, Telefon 052 345 14 92
Inserate: Danielle Hochstrasser, Telefon 052 345 17 21
Inserateschluss, Redaktionsschluss (jeweils 18 Uhr), Erscheinungsdatum für die nächsten drei Ausgaben:

                                 Inserateschluss               Redaktionsschluss          Erscheinungsdatum
August-Nummer          Montag, 10. Juli                Montag, 10. Juli                Donnerstag, 20. Juli
September-Nummer    Montag, 21. August           Montag, 28. August           Donnerstag, 7. September
Oktober-Nummer         Montag, 18. September     Montag, 25. September     Donnerstag, 5. Oktober

Ärztlicher Notfalldienst

Bitte setzen Sie sich zunächst mit Ihrer Hausarztpraxis in Verbindung. 
Sofern Sie dort niemanden erreichen, wählen Sie die 

Notfallnummer 0800 33 66 55 (Gratis)

«Ärztetelefon», kantonsweite Vermittlungsstelle für Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und Apo-
theker

Zahnärzte:          Wochenende und Feiertage                                                   079 358 53 66

Spitex-Dienste:                                                                                     052 354 12 00
Krankenpflege, Hauspflege, Haushilfe, Krankenmobilien: Spitexzentrum 
Kempt, Märtplatz 15/17 (oberhalb ZKB), 8307 Effretikon; 
Telefon- und Schalteröffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 11.30 Uhr, 13.30 bis 17 Uhr                                                                

Mütterberaterin:                                                                                   043 258 47 75
Patricia Zgraggen, kjz Pfäffikon, Pilatusstr. 12, 8330 Pfäffikon                                                   

Telefonsprechstunde: Montag bis Freitag, 8.30 bis 12.30 Uhr                             043 258 48 48

Stillberaterin:
La Leche League, Monika Di Benedetto, monika_dibenedetto@lalecheleague.ch  052 385 14 85

Rotkreuz-Fahrdienst:
Rotkreuz-Fahrdienst Lindau, SRK Kanton Zürich,                                                044 388 25 00
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8 bis 12 Uhr / 14 bis 17 Uhr 

Fahrdienst «lebensphase3»
Telefonisch erreichbar: Montag bis Freitag, 10 bis 13 Uhr                                   079 390 85 87
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Ferienlektüre?
Es hat viele Neuheiten in der Bibliothek und in
der Onleihe (e-books).

Am ersten Montag in den Schulferien haben wir
normal geöffnet (17 bis 19.30 Uhr).

Anschliessend bleibt die Bibliothek vom
19. Juli bis 19. August wegen Umbauarbeiten
geschlossen. 

Wir danken für Ihr Verständnis!

Gemeindebibliothek Lindau, Hinterdorfstrasse 2,
8315 Lindau
https://lindau.biblioweb.ch

Abfallkalender Juli / August
Informationen zu den einzelnen Sammlungen finden Sie auch auf unserer Home-
page www.lindau.ch. Die Termine für die Abfallsammlungen können Sie sich auch
via E-Mail oder SMS zustellen lassen. Um diese Reminder-Dienste zu abonnieren,
registrieren Sie sich bitte auf unserer Homepage.

Datum: Sammlung: Ortsteil:
06.07.2023 Grüngut ganze Gemeinde
12.07.2023 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
13.07.2023 Grüngut ganze Gemeinde
19.07.2023 Kehricht und Sperrgut ganze Gemeinde
20.07.2023 Grüngut ganze Gemeinde

Bitte beachten Sie, dass das Sammelgut jeweils bis 7 Uhr am Sammeltag an der
üblichen Kehrichtsammelstelle bereitgestellt werden muss.

Veranstaltungen

Donnerstag,      6.   Juli             Treffpunkt Emdwis, Kaffeestube, 14 bis 17 Uhr, Pavillon Emdwis, Lindau

Freitag,             7.   Juli             lebensphase3, Sommerkonzert, 14.30 bis 15.30 Uhr, Alters- und Pflegezentrum Bruggwiesen, Effretikon

Freitag,             7.   Juli             FC Kempttal, GV, 20 Uhr, Restaurant Sportplatz,Grafstal

Montag,          10.   Juli             Musikverein Kempttal, Sommerkonzert, 19 Uhr, Huebstr. 3, Tagelswangen (nur bei trockenem Wetter)

Mittwoch,        12.   Juli             Senioren-Wandergruppe, Kurzwanderung ab Grafstal, 14.15 Uhr, Bushaltestelle Engelacher

Montag,          25.   Juli             Senioren-Wandergruppe, Wanderung Hombrechtikon – Oetwil am See

Dienstag,          1.   August        Gemeinde Lindau, Bundesfeier, ab 18 Uhr im Lindengüetli, Lindau

Öffnungszeiten Hauptsammelstelle,
Grundacherstrasse 21,
8317 Tagelswangen
Montag:      geschlossen
Dienstag:    13.30 Uhr bis 19 Uhr
Mittwoch:    13.30 Uhr bis 17 Uhr
Donnerstag:13.30 Uhr bis 17 Uhr
Freitag:       13.30 Uhr bis 17 Uhr
Samstag:    8 Uhr bis 12 Uhr

Liebe Lindauerinnen
und Lindauer

Wir wünschen Ihnen allen
von Herzen wunderschöne,
erholsame Sommerferien!

Ihr Redaktionsteam

Nordic – Walking – Treff

Treffpunkt: 
Strickhof,
beim Vitaparcours

Jeden Mittwoch von
8.30 Uhr bis ca. 9.45 Uhr

Verantwortung und Versicherung ist Sache der
Teilnehmer.


